
SEGEN ODER GERICHT? – Teil 23 
 
Gottes Zeitplan, die Schmitta – Teil 4 
 
Das Geheimnis der Schmitta und die 5 Schlüssel 
 
Schlüssel Nr. 3 – Die prophetische Manifestation 

 
Was ist, wenn dieses Geheimnis immer noch wirksam ist? 
 
Ganz zu Anfang hatten wir die Frage gestellt, wie es aussehen würde, wenn die Schmitta in 

modernen Zeiten wirksam wäre. Um diese Frage zu beantworten, wollen wir folgende Puzzle-Teile 

zusammensetzen. 
 
Die allumfassende Manifestation 
 
1. Die Schmitta ist das Symbol für Gottes souveräne Herrschaft und Eigentümerschaft aller 

Dinge. 
2. Sie berührt im Besonderen die Bereiche Wohlstand und Ernährung einer Nation. 
3. Sie manifestiert sich in jedem 7. Jahr als Sabbat-Jahr und unterscheidet sich von den 6 

vorausgegangenen Jahren. 
4. Sie bestätigt, dass alle Segnungen von Gott kommen. 
5. Sie demütigt den menschlichen Stolz. 
6. Sie legt die totale Abhängigkeit des Menschen von Gott dar. 
7. Sie trennt Reichtum und Besitz vom Eigentümer. 
8. Sie radiert aus, was in den Jahren zuvor aufgebaut worden war. 
9. Sie gleicht Ungleichgewicht aus und löscht Konten. 
10. Sie sorgt für Stillstand, Unterbrechungen und Beendigungen. 
11. Sie offenbart die Verbindung zwischen dem physikalischen, materiellen Bereich und dem 

geistlichen Bereich. 
12. Sie will Materialismus vermeiden. 
13. Sie ruft eine Nation dazu auf, sich vom materiellen Streben ab- und dem Geistlichen 

zuzuwenden. 
14. Sie offenbart Verstrickungen, Bindungen und Abhängigkeiten. 
15. Sie bringt Ruhe – Sabbat. 
16. Sie ruft eine Nation zurück zu Gott. 
 
 
 
 
Die wirtschaftliche Manifestation 
 
1. Die Schmitta stellt eine besondere Verbindung zu dem wirtschaftlichen Bereich einer Nation 

her und lässt Konsequenzen auch in diesen Bereich einfließen. 
2. Die Auswirkungen der Schmitta zeigen sich in den Bereichen Arbeit, Produktion, 

Beschäftigung, Erträge, Konsum, Handel und Finanzen. 
3. Sie sorgt für Produktionsrückgang und Produktionsstillstand. 



4. Sie sorgt für Beschäftigungsrückgang und Arbeitslosigkeit. 
5. Sie nimmt vermehrten Einfluss auf den privaten Bereich, und privates Eigentum wird der 

öffentlichen Bedürftigkeit zugänglich gemacht. 
6. Sie wirkt auf Einkauf und Verkauf ein, und Handelstransaktionen werden drastisch 

eingeschränkt. 
7. Der Höhepunkt der Schmitta ist der Erlass-Tag am 29.Elul. 
8. Die Schmitta sorgt dafür, dass die Finanzkonten einer Nation transformiert, annulliert und 

bereinigt werden. 
9. Sie sorgt für die Annullierung von Schulden- und Debitorenkonten. 
10. Sie wirkt als wirtschaftlicher und finanzieller Gleichmacher. 
11. Sie löscht Konten und sorgt für Freigabe und Schuldenerlass im wirtschaftlichen und 

finanziellen Bereich. 
 
Die prophetische Manifestation 
 
Die Schmitta ist ein prophetisches Zeichen für ein Gericht: 
 
1. Über eine Nation, die Gottes Souveränität ablehnt und sich nicht länger “unter Gott” sieht. 
2. Über eine Nation, die Gott aus ihrer Kultur vertrieben hat. 
3. Über eine Nation, die sich von den Segnungen aus der Hand Gottes gelöst hat. 
4. Über eine Nation, die mit unrechten Mitteln Wachstum und Wohlstand erreicht. 
5. Über eine Nation, die nur noch nach materiellem Reichtum und nach fleischlichen Genüssen 

strebt. 
6. Über eine Nation, die Gott einmal gekannt hat, aber Ihn jetzt größtenteils vergessen hat. 
7. Über eine Nation, die einmal die Wege Gottes gekannt hat, aber nun davon abgewichen ist. 
8. Über eine Nation, die meint, die Segnungen Gottes im Hinblick auf Wohlstand und 

Ernährung aus eigener Kraft erzielen zu können. 
9. Indem die Schmitta bezeugt, dass alle Segnungen einer Nation von Gott kommen und dass 

sie ohne Ihn nicht bleiben können, sondern weggenommen werden. 
10. Indem sie Materialismus verhindert 
11. Indem sie auf den wirtschaftlichen Bereich einer Nation einwirkt. 
12. Indem sie die Finanzkonten einer Nation klärt. 
13. Indem sie den Stolz einer Nation demütigt und die Objekte ihres Stolzes und ihrer Pracht 

zerstört. 
14. Indem sie der Nation Reichtum und Wohlstand nimmt. 
15. Indem sie Stillstand, Unterbrechungen und Beendigungen herbeiführt. 
16. Indem sie Bindungen, Verstrickungen und Abhängigkeiten der Menschen dieser Nation 

auflöst. 
17. Indem sie die totale Abhängigkeit einer Nation von Gott offenlegt. 
18. Indem sie den Schlüssel für den Zeitpunkt des nationalen Gerichts hat. 
19. Indem sie die Nation von ihrer Weltlichkeit und ihrem Materialismus wegführt. 
20. Indem sie die Nation zu Gott zurückruft. 
 
 
Die globale Manifestation 
 
Die Schmitta ist eine sehr weitreichende Manifestation. 



 
1. Sie operiert auf einer unglaublich großen Skala, überschreitet nationale Grenzen und nimmt 

Einfluss auf jeden Bereich des Lebens. 
2. Sie nimmt nicht nur auf den wirtschaftlichen und finanziellen Bereich Einfluss, sondern 

auch auf die Bereiche: Politik, Kultur, Soziologie, Militär und Natur. 
3. Ihr Einfluss auf die Bereiche Wirtschaft und Finanzen kann auch Auswirkungen auf ganz 

andere Bereiche haben. 
4. Sie kann sich in einer Katastrophe manifestieren. 
5. Sie kann nicht nur Finanzkonten löschen, sondern auch Gebäude, Mauern, Türme und sogar 

ganze Städte zerstören. 
6. Sie kann in den Aufstieg oder Fall von großen Mächten involviert sein und den Kurs eines 

Imperiums bestimmen. 
 
Wir haben nun das Wesen und die Dynamik der Schmitta als ein Muster oder als Vorlage und als 

Zeichen für Gottes Gericht kennen gelernt. Aber es bleibt immer noch eine Frage offen: In alter Zeit 

lag der Fokus der Schmitta auf der Nation und dem Land Israel. Wenn sich die Schmitta in 

moderner Zeit manifestiert, auf welcher Bühne wird das geschehen? Wo wird sich das Ganze 

abspielen? 
 
Um diese Fragen zu beantworten, benötigen wir einen weiteren Hinweis … 
 
 
 
 
 
Schlüssel Nr. 4 – Das Geheimnis Israel 
 
Über 586 v. Chr. hinaus 
 
Ursprünglich stand die Schmitta zunächst nur mit Israel in Zusammenhang. Dies war die einzige 

Nation, welche die Schmitta-Regeln beachten sollte. Und wie wir gesehen haben, wurden diese 

auch mehr oder weniger eingehalten. Aber es geht hier nicht darum, ob die Schmitta-Regeln 

eingehalten werden, sondern um die Schmitta als prophetisches Zeichen, insbesondere als Warnung 

oder Manifestation eines nationalen Gerichtes. 
 
Solch ein prophetisches Zeichen kann jeder Nation gegeben werden, solange sie in irgendeiner 

Form zu den Merkmalen des alten Israel aus dem Jahr 586 v. Chr. passt. Mit anderen Worten: Es 

muss sich um eine Nation handeln, die eine prophetische Warnung oder die Manifestation eines 

Gerichts aufgrund ihrers Trotzes gegen Gottes Wege zu erwarten hat. 
 
Diese Beschreibung könnte mehr oder weniger auf viele religiöse oder nicht-religiöse Nationen der 

Welt passen, wie z. B. auf die Hindus, die Muslime, die Christen oder die Kommunisten. Deshalb 

wollen wir die Identifikation etwas genauer machen: 
 
Es muss sich dabei um eine Nation handeln, die Gott einmal gekannt hat und sich nun von Ihm 

abgewendet und Seine Wege abgelehnt hat. 
 
Diese Beschreibung könnte nur auf westliche Nationen der Welt passen, die zuvor als “christlich” 

angesehen wurden, aber inzwischen nachchristlich sind. 



 
Machen wir den Kreis noch enger: 
 
Es muss sich um eine Zivilisation handeln, die auf das Wort Gottes gegründet, Seinen Zwecken 

geweiht ist und von Anfang an von Gott gesegnet wurde. 
 
Jetzt ist der Kreis der in Frage kommenden Nationen schon wesentlich kleiner geworden. Es gibt in 

der Tat nur zwei Zivilisationen in der Menschheitsgeschichte, die von Anfang an auf den Willen 

Gottes, auf Sein Wort, Seine Ziele und Seinen Ruhm gegründet, geweiht und entsprechend von Ihm 

gesegnet worden sind: 
 
1. Israel 
2. Amerika 
 
Die amerikanische Zivilisation wurde in Cape Henry, Plymouth und in Massachusetts Bay den 

Zielen Gottes geweiht und darauf gegründet. 
 
Das Israel der Neuen Welt 
 
Gehen wir noch einen Schritt weiter: 
 
Es muss sich um eine Zivilisation handeln, die nach dem Muster des alten Israel errichtet wurde. 
 
Die meisten Leser wird es überraschen, dass Amerika bewusst, absichtlich und ganz speziell nach 

dem Vorbild des alten Israel gegründet und gestaltet worden ist. Ihre Gründer sahen in Amerika ein 

neues Israel: Das Israel der Neuen Welt. Es war ihr Exodus aus Europa, so wie es bei den Hebräern 

einen Exodus aus Ägypten gegeben hatte. Die Neue Welt war ihr neues verheißenes Land, und die 

Massachussetts Bay Colony war ihr Neues Jerusalem. 
 
In das Rechtssystem für den neuen amerikanischen Staatenbund wollten die Puritaner die 

mosaischen Gesetze einbauen. Sie legten einen Ruhetag fest nach dem Muster des hebräischen 

Sabbats. Und der amerikanische Feiertag “Thanksgiving” (Erntedank) wurde nach dem Vorbild des 

hebräischen Sukkot, dem Laubhüttenfest, gestaltet. 
 
Sie benannten die Berge Amerikas nach den Bergen Israels: 
 
– Mount Gilead 
– Mount Hermon 
– Mount Ephraim 
– Mount Moriah 
– Mount Carmel 
– Mount Zion 
 
Sie gaben ihren Städten und Großstädten hebräische Namen: 
 
– Jericho 
– Jordan 
– Salem 



– Canaan 
– Goshen 
– Hebron 
– Beersheba 
 
Und sie gaben ihren Kindern Namen von berühmten Persönlichkeiten in der Bibel: 
 
– Joshua 
– Rachel 
– Ezra 
– Zechariah 
– Esther 
– Jeremiah 
 
usw. 
 
Sie lehrten sogar Hebräisch an ihren Schulen und Universitäten. 
 
– Auf dem Siegel der Yale-Universität stehen die hebräischen Worte vom Brustschild des 

Hohepriesters. 
– Auf dem Siegel der Columbia Universität ist der alte hebräische Name für Gott zu sehen. 
– Auf dem Siegel der Dartsmouth Universität stehen die hebräischen Worte, die übersetzt “der 

allmächtige Gott” heißen. 
 
Die amerikanische Verbindung mit dem alten Israel untermauerte von Anfang an in der einen oder 

anderen Form bewusst oder unbewusst die nationale Identität. Ein klarer Beweis dafür ist, dass bei 

der Unabhängigkeit Benjamin Franklin vorgeschlagen hatte, dass das Große Siegel der neuen 

Nation das Bild zeigen sollte, wie Moses das Rote Meer teilte, während Thomas Jefferson meinte, 

es sollte die Reise der Israeliten durch die Wüste zeigen. 
 
Die Verbindung zwischen Amerika und dem alten Israel ist einzigartig, tiefgründig und 

wesensgleich. Die Muster des alten Israel ist in die DNA der amerikanischen Zivilisation 

eingebettet. Sie steckt in der Wurzel, aus der Amerika entsprungen ist. Gabriel Sivian schreibt in 

seinem Buch “The Bible and Civilization” (Die Bibel und die Zivilisation): 
 
“Keine andere christliche Gemeinschaft in der Geschichte identifizierte sich mehr mit dem Volk des 

Buches, als es die frühen Siedler von der Massechusetts Bay Colony taten, die glaubten, dass ihr 

Leben eine buchstäbliche Nachspielung des biblischen Dramas der hebräischen Nation sei.” 
 
Es gibt keine einzige Nation in der modernen Welt, die so eng mit dem alten Israel verbunden ist 

wie Amerika. Von daher gibt es auch keine andere Bühne oder Plattform auf der Erde, die so sehr zu 

der Manifestation des Geheimnisses der Schmitta passt wie Amerika. Ist die Israel-Verbindung für 

die Schmitta-Manifestation notwendig? Nein. Sie könnte sich in jeder Nation manifestieren, 

genauso wie Gott an jede Nation eine Warnung für ein nationales Gericht senden kann. Doch die 

Tatsache, dass Amerika so eine starke Verbindung zum alten Israel hat, macht es so augenfällig und 

geeignet für dieselben Zeichen, die in Israel eingesetzt wurden, um es vor Gottes Gericht zu 

warnen. 
 
Der Glaubensabfall des alten Israel 



 
Aber ein Schlüsselfaktor fehlt noch. Warum sollte Amerika an erster Stelle stehen, wenn es um die 

Schmitta als Gerichtszeichen geht? Die Antwort liegt in dem Wandel, der Jahrtausende bevor 

Amerika geboren wurde, begonnen hatte. 
 
Israel war einzigartig unter den Nationen der alten Welt. Keine Existenz einer Nation war so direkt 

mit den Zielen und den Verheißungen Gottes verbunden. Keiner anderen Nation war eine göttliche 

Offenbarung gegeben worden und kein anderes Volk hatte die Hand Gottes in seinem Leben direkt 

gespürt und hatte einen Bund mit Gott. 
 
Aber auf dem Höhepunkt seiner Segnungen begann der Wandel im alten Israel. Es wandte sich von 

Ihm ab. Zu Anfang war der Kurswechsel noch unterschwellig, aber dann immer offenkundiger und 

dreister. Immer mehr schloss es Gott aus seinem Leben, seiner Kultur, seiner Regierung und aus der 

Kindererziehung aus. Stattdessen gab es Götzen und fremde Götter Raum, und anstatt den Wegen 

JHWHs zu folgen, tat es dasselbe wie die anderen heidnischen Völker, von denen es umgeben war. 
 
Die Israeliten definierten neu, was falsch und richtig, gut und böse sein sollte. Sie ersetzen die alte 

Moral durch eine neue. Sie nannten das “gut”, was böse war und umgekehrt. Was sie einst zelebriert 

hatten, verdammten sie nun und das, was für sie einmal heilig war, verschmähten sie jetzt. Sie 

wurden immer mehr fleischlich gesinnt, materialistischer, sexuell verdorbener und nahmen sich 

immer mehr Unverschämtheiten heraus. Die Folge davon war, dass ihre Kultur immer derber und 

vulgärer wurde. Das ging schließlich so weit, dass sie ihre Kinder auf den Altären ihrer neuen 

Götter opferten. 
 
Und all diejenigen in ihrer Mitte, die sich weigerten, diese Unmoral und diesen Glaubensabfall 

mitzumachen und die YHWH und Seinen Wegen treu bleiben wollten, wurden an den Rand 

gedrängt, verspottet, diffamiert und letztendlich verfolgt. Das Volk, das ein Gefäß für Gottes Ziele 

sein sollte, hatte sich nun ins Gegenteil transformiert. Es entwickelte Feindschaft gegen Gott und 

schnitt sich von Seinen Wegen ab. 
 
Aus diesem Grund schickte Gott Seinem Volk Warnungen, Zeichen, Vorboten und Manifestationen 

von nationalem Gericht, und eines davon ist das Zeichen der Schmitta. 
 
 
Der Glaubensabfall des zweiten Israels 
 
Und was tat Amerika, die Zivilisation, die sich auf so einzigartige Weise von Anfang an so sehr mit 

dem alten Israel verbunden gefühlt hatte? Die amerikanischen Gründer hatten prophezeit, dass 

entsprechend wie die neue Zivilisation den Wegen Gottes folgen würde, sie ebenso gesegnet werden 

sollte wie das alte Israel. Und genau das, was die Gründer vorausgesagt hatten, traf ein. Bis zum 20. 

Jahrhundert war Amerika die wohlhabendste, sicherste, geachtetste und mächtigste Nation der Erde. 
 
Aber auf dem Höhepunkt seines Wohlstandes und seiner Macht begann der Wandel. Das “Israel der 

Neuen Welt” spielte den Glaubensabfall genauso nach, wie er im alten Israel stattgefunden hatte. 

Gott wurde aus dem nationalen Leben, der Kultur, der Regierung und der Öffentlichkeit verbannt, 

und die Nation, die einst Gott geweiht war, ersetzte Ihn durch Götzen und Idole, die sie sich selbst 

schuf. 
 
Anstatt das “Licht der Welt zu sein”, wie es sich die Gründer vorgenommen hatten, durchtränkt 

Amerika jetzt die Welt immer mehr mit Pornografie. Und während Israel einst Tausende von 



Kindern auf den Altären ihrer neuen Götter opferten, tötete Amerika Millionen von ungeborenen 

Kindern auf dem Altar des Vergnügens und der Bequemlichkeit. Seine kollektiven Hände wurden 

mit Blut befleckt. 
 
Auch in Amerika wurden diejenigen, die diese Gräuel nicht mitmachen und dem HERRN treu 

bleiben wollten, ausgegrenzt, in den Medien verspottet, in der Öffentlichkeit verunglimpft und 

sehen sich jetzt in der Gefahr, verfolgt zu werden. 
 
Aber diejenigen, die einst Amerika gegründet hatten, sagten nicht nur den zukünftigen Segen 

voraus, sondern übermittelten auch folgende Warnung: Wenn sich Amerika von Gott abwenden 

sollte, würde es dieselben Gerichte erfahren, die einst über das alte Israel gekommen waren. Das 

Erscheinen der ersten Vorboten in Amerika, die sich einst auch in den letzten Tagen des alten Israels 

gezeigt hatten, passen genau in die Prophezeiung der Gründer Amerikas. 
 
Die Schmitta und die Nationen 
 
Jetzt haben wir den gesuchten Schlüssel: Eine einzigartige Zivilisation, die sich dem Muster des 

alten Israel angepasst hat, also denselben Glaubensabfall praktiziert, welcher dem Volk Gottes 

Gericht und die totale Vernichtung eingebracht hat. Amerika hat sich nicht nur von Gott 

abgewendet, sondern stellt sich inzwischen schon gegen Ihn. 
 
Dadurch, dass Amerika in der modernen Zeit zum Mittelpunkt der Weltgeschichte als größte Macht 

der Erde in den Bereichen Wirtschaft, Finanzen, Militär, Politik und Kultur geworden ist, räumt dies 

ihm den zentralen Platz in der Schmitta ein. 
 
Aber es steht dort nicht allein. Die in dieser Studie behandelten Gerichte betreffen nicht nur 

Amerika, sondern alle Nationen und Völker der Erde und zwar aus folgenden Gründen: 
 
1. Was in Amerika geschieht, wirkt sich auf den Rest der Welt aus. 
2. Dieselben Sünden und die gleiche Unmoral, die heute in Amerika die Verderbtheit des alten 

Israels widerspiegelt, erstrecken sich nun auf viele andere Nationen der Welt aus. 
3. Das Gericht Gottes, welches einst über das alte Israel verhängt wurde, ergeht nun auch über 

andere Nationen, weil sie Gott und Seine Wege kannten, sich aber dennoch dagegengestellt haben. 
4. Auch wenn sich die Schmitta auf ganz besondere Nationen konzentriert, werden die 

Gerichte so weitreichend sein, dass sie geografische Grenzen überschreiten. 
 
Jetzt haben wir die Bühne, auf der Gottes Gericht stattfindet. Das Geheimnis berührt zwar in erster 

Linie Amerika, aber die Auswirkungen werden nicht auf die Vereinigten Staaten begrenzt bleiben. 

Gottes Gericht wird letztendlich die ganze Welt treffen. 
 
Nachdem wir nun den Ort herausgefunden haben, von dem das Gericht Gottes ausgeht, müssen wir 

als Nächstes das Rätsel des Zeitrahmens lösen. 
 
 

Fortsetzung folgt ... 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!*   
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